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6. Umgang mit Armutsfaktoren in der Schule 

(OGGS „Gebrüder-Grimm-Schule“ aus Hamm - Schulpreisträger 2019 (Frank Wagner)  
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8. Ergebnisse aus dem World-Café: „Handlungsbedarfe erkennen, diskutieren und Perspektiven entwickeln“ 
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Stellwand 1: Bildung fördern   

Welche Angebote, Hilfen, Dienste gibt es bereits in und rund um Ahlen für diesen Bereich? 

- Berufsorientierungszentren in Schulen (Bo’s) 

- Angebote der Verbraucherzentrale  

- Bildung und Teilhabe (BuT) z.B. im Bereich Lernförderung – Jobcenter  

- Berufswahlorientierungsangebote unter anderem in den Sommerferien - SBH West  

- AsA (Assistierte Ausbildung) – Agentur für Arbeit  

- Lunch Club  

- AOSF (Verfahren zur Feststellung des sonderpädagogischen Unterstützungsbedarfs) -Antrag erfolgt durch die 

Erziehungsberechtigten über die allgemeine Schule an die Bezirksregierung  

- §35a - Eingliederungshilfe für Kinder und Jugendliche mit seelischer Behinderung oder drohender seelischer Behinderung 

- Förderturm – Hausaufgabenhilfe – Jugendzentrum Ost  

- Keiner geht verloren e.V.  

- Förderassistenzen (derzeitig an 4 Grundschulen)  

- PlusKitas zur Förderung gerechter Bildungschancen 

- Präventionsangebote an Kitas und Schulen  

- Summerschool (Angebot für wechselnde Schüler*innen, sich auf die Oberstufe vorzubereiten) – bspw. am Städtischen 

Gymnasium  

- Familiengrundschulzentren (derzeitig an 4 Grundschulen) 

- Sprachcamps an Grundschulen zur Sprachförderung (z.B. an der Diesterwegschule)  

- Förderung durch Lehrkräfte in der OGS  

- Familienzentren an Kitas  

Wie können für die von Armut betroffenen Familien Bildungschancen erhöht und Chancengleichheit ermöglicht werden?  

- Gezielte Information/ Beratung über Angebote  

- Hilfestellung geben  
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- Geeignete Kommunikationswege mit Zielgruppen  

- Familien-Info-Points 

- Familienportal 

- Übersetzung von Infomaterial  

- bürokratische Hürden minimieren  

- Mehr Sprachförderung/ Sprachkurse für zugwanderte Menschen 

- Kostenfreie Nachhilfe  

- Peer to peer Ansätze / positive Rollenvorbilder, die aus einem nicht-akademischen Milieu kommen 

- Beitragsfreie Kitajahre/ OGS-Teilnahme   

- Finanzielle/ strukturell ausreichend Ressourcen  

Was brauchen wir als Fachkräfte der Sozialen Arbeit dazu? 

- Information über alle Angebote müssen vorliegen  

- Mehr Austausch/ Vernetzung (zum Beispiel für den OGS-Bereich) 

- Mehr Informationsmaterial  

- Personelle/ finanzielle/ räumliche Ressourcen 

- Verstetigung von gut laufenden Projekten/ Maßnahmen  → Sicherheit  
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Impressionen…  
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Stellwand 2:  Kulturelle Teilhabe schaffen 

Welche Angebote, Hilfen, Dienste gibt es bereits in und rund um Ahlen für diesen Bereich? 

- Bürgerzentrum Schuhfabrik  

- Kulturstrolche/ Kulturrucksack (NRW – Landesprogramm für die Zielgruppe der 10- bis 14-Jährigen) – Stadtverwaltung 

Ahlen  

- Kulturfeste/ Kulturangebote (z.B. „Raus in die Langst“ – Raus auf die Spielwiesen – Jugendförderung Stadtverwaltung 

Ahlen) 

- Kunstmuseum Ahlen  

- Kunstmuseum Fritz-Winter-Museum 

- Jugendeinrichtungen (Juk-Haus, Jugendecke Nord, Jugendzentrum Ost)  

- Sportvereine  

- Familienbildungsstätte Ahlen  

- Projektbezogene Angebote für Geflüchtete/ Zugewanderte (z.B. Gleiche Kinder – gleiche Chancen - Innosozial) 

- Social Bike – Caritasverband  

- Kooperationen zwischen Schulen und Kulturpartner*innen 

- VHS  

- Ferienlager und Ferienspiele (OGS-Ferienspiele, große Sommerspiele) 

- Bildung und Teilhabe (BuT) – Lernförderung – Jobcenter  

- Interreligiöser Dialog 

 

Wie kann für die von Armut betroffenen Familien die kulturelle Teilhabe an Angeboten aus dem Sport-, Freizeit- und 

Kulturbereich geöffnet und die Teilhabe erhöht werden? 

- Quartiersarbeit/ Angebote im Sozialraum der Familien 

- Zugang über Vereine  

- Elterncafés in den Sozialräumen 
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- Persönliche Ansprache  

- Familien-Info-Points  

- Angebote ganzheitlich für die Familie denken  

- Städtische Webseite muss mehrsprachig sein 

- Geeignete Kommunikationsstrukturen  

- Kooperation mit Kirchen und Moscheengemeinden ausbauen 

- Mehr öffentliche Begegnungsräume schaffen  

- Mehr mehrsprachige Öffentlichkeitsarbeit über soziale Medien  

- QR-Codes an öffentlichen Gebäuden, die über Angebote informieren 

- Selbstorganisation der Menschen stärken – Wo finde ich Hilfen?  

 

Was brauchen wir als Fachkräfte der Sozialen Arbeit dazu?  

- Beteiligung bereits bei der Planung von Angeboten/ Maßnahmen  

- Sponsoring/ Stiftungen mitdenken  

- Vernetzung in diesem Bereich ausbauen  

- Medienweiterbildung (Umgang Social Media)  

- Weniger bürokratische Hürden 

- Ausreichend finanzielle/ personelle und räumliche Ressourcen  

- Empowerment („Wo finde ich die passenden Angebote?“ 
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Stellwand 3: Integration fördern 

 

Welche Angebote, Hilfen, Dienste gibt es bereits in und rund um Ahlen für diesen Bereich? 

 

- Projekt Südosteuropa – Stadtverwaltung Ahlen  

- Familien-Info-Points → Transparenz über Angebote und Lotsen- und Verweisberatung in die Ahlener Angebotslandschaft   

- Projekte „Gleiche Kinder – gleiche Chancen“ – Innosozial 

- Sprachmittler*innenpool vom kommunalen Integrationszentrum  

- Migrationsberatungsstellen (AWO, Caritas, KI) 

- KIM – Kommunales Integrationsmanagement vom Kreis Warendorf 

- Fachdienst Wohlfahrtsverbände  

- Angebote der Verbraucherzentrale wie „Get-in“ – Workshops für neu zugewanderte Menschen, Fortbildungen für 

Multiplikator*innen, Fortbildungen für Lehrkräfte im Zweisprachenerwerb 

- Jugendmigrationsberatung  

- Migrantenselbstorganisationen  

- Sprachförderung/ Sprachcamps – Innsozial  

 

Wie können für die von Armut betroffenen Familien mit Zuwanderungsgeschichte die Bedingungen des Aufwachsens 

verbessert werden? Was brauchen diese Familien besonders? 

 

- Förderung des Interkulturellen Dialogs/ Kommunikation 

- Frühkindliche Integrationsförderung  

- Niedrigschwellige Sprachförderung (an Schulen/ Kitas)  

- Interkulturelle Feste  

- Kompetenzvermittlung  

- Transparente Angebotslandschaft  

- Unterstützung bei der Stärkung familiärer Strukturen und der Arbeitsförderung (Integration in den Arbeitsmarkt) 

- Verstetigung/ Kontinuität von Projekten; weg von Projektstrukturen hin zur Verankerung von Maßnahmen 
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- Ressourcenorientiere Haltung von Fachkräften  

  

Was brauchen wir als Fachkräfte der Sozialen Arbeit dazu? 

 

- Gesicherte Finanzierungen – Regelförderung 

- Integrate App 

- Übersetzungsdienstleistungen 

- Mehr Förderungsmöglichkeiten  

- Mehrsprachige/ vielfältige Fachkräfte  

- Personelle/ zeitliche Ressourcen  

- Interkulturelle Kompetenz für Fachkräfte – Fachkräfte stärken  
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Stellwand 4: Raus aus der Schuldenspirale 

Welche Angebote, Hilfen, Dienste gibt es bereits in und rund um Ahlen für diesen Bereich? 

 

- Verbraucherschutz - Verbraucherschutzberatung 

- Horizonte-Energieberatung  

- Schuldenberatung und Schuldenbegleitung  

- Sozialberatung – Caritas  

- Fallmanagement Jobcenter  

- Präventionsangebote in Schulen z.B. zum Umgang mit Geld/ Hinweis auf Kostenfallen z.B. von der Verbraucherzentrale 

 

Wie können für die von Armut betroffenen Familien die Wege aus der Schuldenspirale/ Ausbruch aus Armutsverhältnissen 

ermöglicht werden?  

 

- Präventionsprojekte  

- „Eltern mit ins Boot holen“  

- Bildung und Lernen – Jobcenter  

- Beratungshilfe → funktionierende Lotsenstruktur   

- Positive Haltung/ Enttabuisierung des Themas → „Über Geld redet man nicht“  

- Projekttage in Schulen zum Beispiel „Kinder-Kaufladenspiele“ → spielerisch den Umgang mit Geld vermitteln 

- Antragshilfe/ Abbau der Bürokratien 

- Niedrigschwellige zielgruppengerechte Information 

- Einführung Haushaltsbuch  

- Nutzung digitaler Medien in der Öffentlichkeitsarbeit und zur Informationsweitergabe  

- Ausreichend finanzielle/personelle Ressourcen 

- Niedrigschwelliger Zugang zu Kindern und Jugendlichen zum Beispiel über Schulsozialarbeit  
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Was brauchen wir als Fachkräfte der Sozialen Arbeit dazu? 

 

- Gute Netzwerkarbeit/ Vernetzung in der Stadt 

- Gute Konzepte  

- Aufnahme in den Bildungsplan des Landes  NRW → Umgang mit Geld 

 

Impulse:  

 

- Armut = Verschuldung? – nein!  

- Verschuldung geht mit diversen „Problemen“ einher: Drogen- und Alkoholsucht, Bestellsucht, Krankheit → multiple 

Problemberatung notwendig  

- Grenzen in die Verschuldung sind fließend  
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Stellwand 5: Gesundheit fördern – physisch und psychisch 

 

Welche Angebote, Hilfen, Dienste gibt es bereits in und rund um Ahlen für diesen Bereich? 

 

- Sozialmedizinische Nachsorge (bunter Kreis – Innosozial) 

- Familienhebammen (Antrag über das Jugendamt)  

- Interdisziplinäre Frühförderung – Innosozial  

- Psychosoziales Traumazentrum - Innosozial 

- Psychotherapeut*innen (Hinweis: zu wenig und zu lange Wartezeiten) 

- Unzureichende Versorgungsstrukturen (z.B. Logopäd*innen) 

- Kinderschutzbund (Präventiv und intervenierend)  

- Beratungsstellen wie Schwangerenberatungsstellen 

- Bildungsträger*innen (Volkshochschule, Familienbildungsstätte) mit diversen Angeboten 

- Casemanagement vom Jobcenter  

- Sportvereine  

- Familienunterstützende Hilfen z.B. Familienunterstützender Dienst 

Wie können bei den von Armut betroffenen Familien die Gesundheitschancen erhöht werden?  

- Empowerment  

- Stärkung der Bildung von Selbsthilfegruppen  

- Entstigmatisierung der Klient*innen → Lobbyarbeit  

- Priorisierter Zugang zu medizinisch psychischen Angeboten für Benachteiligte  

- Aktives Zugehen auf die Zielgruppen → „raus aus den eigenen Bezügen“  

- Schaffung von niedrigschwellige Zugängen zu Institutionen (in der Kontaktaufnahme)  

- Gute Lotsenfunktion (intensiv/ individuell) 

- Angebotssystem/ Versorgungslage übersichtlicher gestalten  

- Moderne Kommunikation zum Beispiel in soziale Medien  
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Was brauchen Fachkräfte der Sozialen Arbeit dazu? 

 

- Vernetzung: unterschiedliche Arbeitsweisen müssen zusammendenken  

- Gemeinsames Verständnis/ Haltung zu physischer und psychischer Gesundheit (Gesundheitsbegriff) 

- Transparente Angebotslandschaft  

- „Barrierefreie“ Zugänge/ Strukturen z.B. durch die Vereinfachung von Anträgen  

- Fortbildungen von pädagogischen Fachkräften, um Angebote konservativ/ überbrückend durchführen zu können z.B. 

logopädische Angebote  

- Infostellen für Fachkräfte über Angebote – digitale Übersicht  

- Mehr präventive Angebote in Schulen/ Kitas (Hinweis der Schulsozialarbeit: schwierig zu realisieren, unter anderem sind 

Angebote nicht buchbar)  

 

 

 

 



 

 
141 

  

Eine Kooperationsveranstaltung von:  

  



 

 
142 

  

Eine Kooperationsveranstaltung von:  
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Stellwand 6: Kinderschutz fördern 

Welche Angebote, Hilfen, Dienste gibt es bereits in und rund um Ahlen für diesen Bereich? 

- §8b SGB 8 - Beratung für Fachkräfte zur Unterstützung bei der Einschätzung einer Kindeswohl-Gefährdungslage 

- Jugendamt Ahlen und Kreis Jugendamt  

- Rufbereitschaft des Jugendamts (nach Dienstschluss über Polizei) 

- OGS, Kitas, Schulsozialarbeit, Schulen 

- Sportvereine 

Wie können die von Armut betroffene Familien darin unterstützt werden, ihrer Erziehungs- und Fürsorgepflicht nachzukommen 

und somit der Kinderschutz gewahrt werden?  

- Zugänge zu Angeboten niedrigschwellig gestalten z.B. im Rahmen einer Fahrradwerkstatt eine soziale Beratung anbieten 

- Frühzeitige Wahrnehmung von Problemlagen (Schule, Kitas, Insofa) → Weiterleitung in passende Angebote/ Hilfen  

- Verwendung einer „leichten“ verständlichen Sprache  

- Kostenloses Mittagsessen in Institutionen 

- Mehr Präventionsangebote 

Was brauchen Fachkräfte der Sozialen Arbeit dazu?  

- Bessere Vernetzung in der Trägerlandschaft 

- Fortbildungsangebote unter anderem zur Stärkung einer gemeinsamen Haltung  

- Transparente Angebotslandschaft 

- Transparente Öffentlichkeitsarbeit zu bestehenden Angeboten 

- Ausbau der Familien-Info-Points  

- Kleinere Gruppen/ mehr Fachkräfte → individuellere/ bedarfsgerechtere Unterstützung 
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Stellwand 7: Chancen und Teilhabe für Familien mit geringem Einkommen 

 

Welche Angebote, Hilfen, Dienste gibt es bereits in und rund um Ahlen für diesen Bereich? 

 

- Enniger hilft Kindern e.V. 

- Warenkorb/ Tafeln 

- Lesestart-Sets über die Stadtbücherei Ahlen und die Kinderärzt*innen 

- Elternbeiträge in der Kinderbetreuung reduzieren  

- Diverse Elterncafés (Familienbildungsstätte, Familienzentren, Familiengrundschulzentren, Netzwerk mit Hebammen) 

- Austausch in Netzwerken über Thematik  

- Ferienprogramme (Mammutspiele, Ferienfreizeiten, Projekte Aktionen der freien Träger) 

- Beratungszentrum für Alleinerziehende – Innosozial  

- Keiner geht verloren e.V. 

- Lunch Club e.V.  

- Jugendeinrichtungen  

- Beratungsstellen (z.B. Schwangerschaftsberatung) 

- Sozialberatung – Caritas  

- Kurberatung (Caritas), Familienerholung (Krankenkasse, Rentenversicherung) 

- Fördervereine von Schulen mit einbeziehen  

- Familienportal 

- Kostenfreie Mittagsverpflegung für alle Kinder 

- Stadtbücherei 

 

Wie können Familien, die an der Armutsgrenze leben und keinen Anspruch auf Sozialleistungen haben, präventiv mehr in 

den Blick genommen und unterstützt werden?  

 

- Öffentlichkeitsarbeit (aufsuchender Ansatz) 

- Vernetzung mit Institutionen ausbauen wie zum Beispiel der Familienkasse/ Jobcenter  
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- Familien-Info-Points 

- Familienrathaus  

- Gesprächsräume bieten 

- Arbeit muss sich wieder lohnen 

- Förderung des Solidaritätsgedankens in unterschiedlichen Institutionen  

- Kostenloser Musikunterricht an Kindergärten/ Schulen 

- Finanzielle Kompetenz stärken durch Angebote → digital 

- Stärkung der Haltung von Fachkräften: positiv/ wertschätzend  

- Einladende Stimmung/ Haltung aller Institutionen 

- Beitragsfreiheit in der Kinderbetreuung 

- Social Media  

- Sachbearbeiter*innen machen bei Ablehnung eines Antrags auf andere Angebote aufmerksam → Kooperation mit 

Institutionen 

- Institutionelle Diskriminierung abbauen  

- Eine „Kultur-Tafel“ eröffnen 

- Bürokratieabbau 

- Schule stellt eine Grundausstattung für jedes Kind zur Verfügung → „alle Kinder sind gleich“  

 

Was brauchen Fachkräfte der Sozialen Arbeit dazu?  

 

- Finanzielle/ personelle/ zeitliche Ressourcen 

- Fortbildungsangebote  

- Regelmäßiger Austausch/ Infos über Angebote  

- Wissen und Vernetzung  

- Multiplikator*innen in die Gesellschaft suchen/ Stakeholder-Ansatz 

- Motivation + Engagement  

- Psychohygiene 



 

 
148 

  

Eine Kooperationsveranstaltung von:  
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Stellwand 8: Beziehungsarbeit mit betroffenen Familien gestalten 

 

Welche Angebote, Hilfen, Dienste gibt es bereits in und rund um Ahlen für diesen Bereich? 

 

- Sportvereine  

- Stadtteilbüro 

- Familienzentren/ Familiengrundschulzentren  

- Keiner geht verloren e.V.  

- Jobcenter  

- Schulsozialarbeit 

- Forum gegen Armut  

- Kindergarten und Kitas  

- Lunch Club 

 

Wie kann in der Arbeit mit den von Armut betroffenen Familien nicht nur Vertrauen geschaffen, sondern auch das oft mit 

Armut verbundene Schamgefühl abgebaut werden?  

 

- Mehr Männergruppen (insbesondere für Migranten)  

- Aufklärung  

- Gute Lotsenfunktion in die Angebotslandschaft 

- Aufklärung  

- Positive & wertschätzende Haltung der Fachkräfte 

- Positive Ansprache → ressourcenorientierte Blick  

- Freizeitangebote zum Vertrauensaufbau 

- Abbau von Bürokratien/ Hürden durch Kooperationen 

- Offene Sprechstunden von Institutionen  

- Niedrigschwellige/ einfach gestaltete Kontaktaufnahme  

- Gruppenangebote mit ausreichend Zeit zum Austausch 
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- Mobile Jugendarbeit  

- Plus Kitas  

- Kostenfreie Angebote  

 

Was brauchen Fachkräfte der Sozialen Arbeit dazu?  

 

- Gute Kooperationen mit Jobcenter/ Familienkasse  

- Sprachkompetenzen/ Förderung interkultureller Kompetenz 

- Kontinuität/ Verstetigung von Angeboten → Planungssicherheit  

- Finanzielle/ personelle/ zeitliche Ressourcen  

- Gute Übersicht über Angebotslandschaft / Netzwerkwissen 

- Digitale/ aktuelle Netzwerkliste mit Akteur*innen  

- Wertschätzende Haltung der Fachkräfte  

- Aufklärung/ Weiterbildung der Fachkräfte  
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9. Impulse/ Impressionen aus der Veranstaltung/ Ausblick - Wie geht es weiter?  

- kein Abbau, sondern nur Bekämpfung der Ursachen und Milderung der Folgen von Armut möglich  

- Großer Wunsch nach Transparenz in der Angebotslandschaft/ guter Wissenstransfer → Ausbau/ Verbesserung der 

Lotsenstrukturen (Familienportal/ FIPS)  

- Gute Netzwerkarbeit und regelmäßiger Austausch unter anderem über Angebote, aktuelle Themen, Ereignisse etc. 

- Abbau von Bürokratien unter anderem in der Antragsstellung für Leistungen 

- Unkomplizierte Kooperationen zum Beispiel mit dem Jobcenter/ Familienkasse → klare Regelung von Ansprechpersonen  

- Positive, ressourcenorientierte, wertschätzende Haltung von Fachkräften → Fortbildungsangebote für Fachkräfte 

- Mehrsprachigkeit auf allen Ebenen mitdenken → Erreichbarkeit der Zielgruppen 

- Mehr offene Begegnungsräume in der Stadt schaffen/ aufsuchender Ansatz 

- Nutzung digitaler sozialer Medien in der Ansprache von Familien 

- Multiplikator*innen-Ansatz   

- Ausreichend finanzielle/ personelle/ zeitliche Ressourcen 

- Kontinuität von Projekten/ Maßnahmen → Planungssicherheit schaffen 

 

 

Ausblick – Wie geht es weiter?  

- Kommunikation und Diskussion der Ergebnisse in unterschiedlichen Gremien und in der Politik 

- Handlungsstränge ausmachen und verfolgen  

- Fachkräfte einbeziehen  
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10. Feedback  

Ihre Rückmeldungen zur Fachkonferenz der Sozialen Arbeit sind uns wichtig.  

 

1. Wie zufrieden sind Sie insgesamt mit der Fachkonferenz? 
 

Sehr zufrieden 

eher zufrieden  

teils/teils  

eher nicht zufrieden 

gar nicht zufrieden  

 
2. Wie zufrieden sind Sie mit den Inhalten der Veranstaltung?   

 
Sehr zufrieden 

eher zufrieden  

teils/teils  

eher nicht zufrieden 

gar nicht zufrieden  

 

 

3. Zu welchen Themen wünschen Sie sich zukünftig eine Fachkonferenz der Sozialen Arbeit in Ahlen?  

 
4. Was möchten Sie uns noch mitteilen? Was liegt Ihnen auf dem Herzen?  
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Insgesamt 16 Feedbackbögen   

 

3. Zu welchen Themen wünschen Sie sich zukünftig eine Fachkonferenz der Sozialen Arbeit in Ahlen?  

 

• Diversität/ Akzeptanz 

• Bildung in Zeiten von Digitalisierung  

• Selbstständiges Leben für Menschen mit Behinderungen 

• Zukunft unseres Bildungssystems in Deutschland  

• Kinderschutz 

 

4. Was möchten Sie uns noch mitteilen? Was liegt Ihnen auf dem Herzen? 

• Transparenz der Angebotslandschaft/ Dienste etc. schaffen  

• Dankbarkeit für die Organisation 

• 9:30 Uhr als Startzeit 

• Temperatur zu kalt  

• Akustik während World-Café nicht optimal  

Frage 

 

Sehr zufrieden Eher zufrieden Teils/teils Eher nicht 

zufrieden 

Gar nicht 

zufrieden 

Wie zufrieden sind 

Sie insgesamt mit 

der Fachkonferenz? 

8 8 0 0 0 

Wie zufrieden sind 

Sie mit den Inhalten 

der Veranstaltung?   

9 7 0 0 0 
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11. Kontaktdaten zur Dokumentation 

 

Lisa Kalendruschat - Ahlener Präventionskette – Stadt Ahlen  

kalendruschatL@stadt.ahlen.de  

02382 59 576 

 

Ulrike Gerhards – Ahlener Präventionskette – Stadt Ahlen 

GerhardsU@stadt.ahlen.de 

02382 59 278 

 

Daniela Behrens –Innosozial 

Fachbereichsleitung Familienhilfen 

Behrens@innosozial.de 

Tel.: 02382 7099-404 

 
 

Elisabeth Korbela – Innosozial 

Fachdienstleitung Flexible Erziehungshilfen 

korbela@innosozial.de 

0176 1110 6741 
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